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Gliederung
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1. Kurzvorstellung der Projekte
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Tierschutz
- Mehr Platz je Tier
- Auslauf/ Laufhof
- Stroh

Transparenz/ 
Öffentlichkeitsarbeit 

Arbeitswirtschaft
- Zeit, Handarbeit, Staub

Umweltschutz
- Ammoniakemissionen (NH3)

Hygiene/ Seuchenschutz
Emissionen steigen: 
• Je größer die 

emittierenden/ 
verschmutzte Fläche

• Je wärmer 
• Je mehr Luftaustausch 

Skandale in 
Tierhaltung 
und 
Schlachtung

Forderungen 
des 
Einzelhandels

Schlechte 
Preissituation

Das Problem:
und die Ursachen 

Gesellschaftliche 
Entwickelungen 
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Ziel: Ställe mit innovativem Gesamtkonzept entwickeln

Durch die Kombination von baulichen Maßnahmen im Stall den Zielkonflikt 
zwischen mehr Tierwohl und mehr Emissionen & Arbeitszeitbedarf 
minimieren.

Wie: 

• Viel Platz aber wenig
verschmutzte Flächen

• Flächen möglichst
trocken & sauber halten

UmweltschutzTierschutz Arbeitswirtschaft
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Erarbeitung 
innovativer 
Stallbaukonzepte

Umsetzung/ Bau

Untersuchung, Bewertung &
Optimierung

16.03.2016 31.12.2022

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Ablauf:

Bildquelle: Eigene Aufnahme

Bildquelle: Eigene Aufnahme

Bildquelle: Pixabay



Akteure:
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Koordination/

Leadpartner:

Fachliche und 

Wissenschaftliche 

Leitung: 

Fachliche Unterstützung: 

Frau Prof. Dr. Gallmann

Frau Prof. Dr. Bernau

Frau Prof. Dr. Benz

Anja Heitmann

Heiner Rumetsch
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…und 27 Landwirte aus 
ganz BW

…und 56 
Landwirte aus 
ganz BW
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Ställe:

Bildquelle: Google Maps

36 EIP-
Schwein Ställe

23 EIP-Rind 
Ställe
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Bio Hofglück Altern. Konv.

10 14 7 5

MS FS AS DS/WS

21 14 11 9

Bauvorhaben nach Haltungsabschnitt:

Bauvorhaben nach Vermarktungsformen:

Milchviehstall
Neubau 

Milchviehstall
Umbau/Anbau

11 8

Bullen-
mastställe

Mutter-
kuhstall

Fresser-
aufzuchstall

3 1 1

Bauvorhaben nach Stallart:
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2. Unser Beitrag zu den EIP Zielen:
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EIP- Ziele

Tierwohl

NH3Emissions-
minderung

Öffentlichkeitsarbeit

Strukturierung von 
Haltungssystemen 

Nachhaltigkeit

…tiergerechte, gesellschaftlich akzeptierte 
Nutztierhaltung…

…emissionsarm/ klimafreundlichen…

…klimaresistent…

…ressourceneffizient…

…wettbewerbsfähige/ wirtschaftlich/ 
lebensfähig/ produktiv…“ 

Handlungsfelder im EIP-

Rind und - Schwein
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EIP-Ziele und Handlungfelder

Alle im Projekt entwickelten Ställe müssen zu allen vier (bzw. fünf)
Handlungsfeldern einen baulichen Beitrag leisten und damit alle EIP-

Ziele abdecken

Innovatives Gesamtkonzept
„EIP-Stall“
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3. Innovative Ideen aus dem 
Projekt:
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Harnableitung durch 
Rillenböden

Gefälle, Harnrinne und 
Oberflurschieber

Harnrinne und 
Gefälle im Auslauf

Harnrinne und 
Gefälle unter dem 
Spaltenboden

NH3

Beschattung

Bildquellen: Eigene Aufnahmen
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NH3

Häufiges Nachstreuen

Saubere Laufflächen

Reinigung von 
Laufhof und 
Übergängen

Einfaches, schnelles entmisten

Bildquellen: Eigene Aufnahmen
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Zus. 
Liegeboxen im 
Laufhof

Erhöhte Fressstände

Heizung und 
Kühlung der 
Liegeflächen

Bildquellen: Eigene Aufnahmen
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Bildquelle: Eigene Aufnahme

Bildquelle: Eigene Aufnahme

Bildquelle: Hof Gasswies KG

Bildquelle: Uni Hohenheim

Bildquelle: Johannes Zahner
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Bildquellen: Eigene Aufnahmen
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4. Erste Ergebnisse für die 
Praxis

- EIP-Rind
- EIP-Schwein
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• Untersuchungen sind so divers 
wie die umgesetzten 
Maßnahmen

• Basisdatenerhebung (alle 
Betriebe), Fokusuntersuchungen 
(best. Innovationen), 
Intensivdatenerhebung 

• Konzept der Begleitforschung für 
jeden der 23 Ställe 

• Ergebnispräsentation in Form 
von wissenschaftlichen Postern 
auf der Projektwebseite unter

„Infothek“ , „Begleitforschung“
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Beispiel 1: Strukturierter Kompostierungsstall 

Freier Liegefläche 
– freies Ausleben 
des Liege- und 
Sozialverhalten

V
o

rt
ei

le

N
ach

teile

Bringt eine Strukturierung der Kompostfläche 
Vorteile?

Kühe präferieren wand- / randnahe Liegeplätze.
Strukturierung zeigt Effekte auf die Verteilung der 
Tiere auf der Liegefläche. 
Die Strukturmaßnahme bewirkt eine bessere 
Ausnutzung  der Liegefläche

Kompostierungsstall:

Agonistische
Verhaltensweisen, 
Rangauseinander-
setzungen, 
Unruhe, Nachteile 
für rangniedere 
Kühe

Bildquelle: Eigene Aufnahme
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Beispiel 2: Drainierte Liegefläche mit Einstreu im Bullenmaststall 

Mit wenig Einstreu (ca. 100 g/Tier/Tag) konnte 
die Sauberkeit der Liegeflächen und der Tiere 
deutlich verbessert werden.

Bringt der Einsatz von Minimaleinstreu Vorteile 
hinsichtlich der Buchten- und Tiersauberkeit?

Bildquellen: Eigene Aufnahmen
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Beispiel 3: Ammoniakemissionspotenzial vom Milchviehställen

SIMULATOR Emissionspotenzial
Ammoniak Milchkühe.xlsx

Lässt sich der Zielkonflikt zwischen 
Tierwohl und Umweltschutz durch 

eine Kombination 
emissionsmindernder Maßnahmen 

auflösen?

2. Maßnahme: Erhöhte Fressstände

4. Maßnahme: Strukturierung des Laufhofes

3. Maßnahme: 
Harnableitender Boden

1. Anbau eines Laufhofes – Emissionen steigen!

VDI-Richtlinie 3894 Blatt 1 (2011)

Bildquellen: Eigene Aufnahmen

SIMULATOR Emissionspotenzial Ammoniak Milchkühe.xlsx


Projektergebnisse

Datenerhebung Uni Hohenheim & HfWU
 aktuell 26 Betriebe bezogen

 9 Betriebe noch im Bau

 8 Deck-/Warteställe

 10 FEZ

 15 FAZ

 10 Mastställe

Prof. Dr. Maren Bernau



Prof. Dr. Maren Bernau



Innovationsfelder
1. Schaffung betriebssicherer Funktionsbereiche:

 Verschmutzungsbonituren (Bucht, Auslauf, Tier)

 Buchtennutzung

 Klima/Temperatur, Schadgase, Staub

2. Reduzierung von Emissionen, Ressourcenschonung, 

Energieeffizienz:

 Arbeitszeiterfassung 

 Ressourcenverbrauch (Stroh, Energie, Wasser etc.)

3. Tierwohlmassnahmen:

 Leistungsdaten & Schlachtbefunde

 Tierwohlindikatoren & sonstige Auffälligkeiten

 Body Condition Scoring

Prof. Dr. Maren Bernau
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Beispielhafte Ergebnisse aus einem Mastbetrieb

(Bilder: C. Becker)

 540 Plätze

 18 Plätze/Bucht

 Platz/Tier 1,62 m2 Endmast

Prof. Dr. Maren Bernau



1. Schaffung betriebssicherer Funktionsbereiche:
 Verschmutzungsbonituren (Bucht, Auslauf, Tier)

 Score von 0-3

 0 = sauber und trocken

 1 = sauber und teilweise feucht

 2 = teilweise nass, einzelne Kothaufen

 3 = nass, stark verkotet

Prof. Dr. Maren Bernau



1. Schaffung betriebssicherer Funktionsbereiche:
 Verschmutzungsbonituren (Bucht, Auslauf, Tier)

Ergebnisse Wintererhebung

G
an

g

Prof. Dr. Maren Bernau
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1. Schaffung betriebssicherer Funktionsbereiche:
 Verschmutzungsbonituren (Bucht, Auslauf, Tier)

Ergebnisse Wintererhebung

G
an

g

0,18 ± 0,51 0,74 ± 0,68

1,11 ± 0,72

2,79 ± 0,48

2,74 ± 0,50

Temperatur Bucht 16,04 ± 1,34 Temperatur Außen 0,25 ± 2,75



1. Schaffung betriebssicherer Funktionsbereiche:
 Verschmutzungsbonituren (Bucht, Auslauf, Tier)

Ergebnisse Sommer- und Wintererhebung vergleichend

Zeitraum Verschmutzung Bucht 

innen

Verschmutzung

Auslauf

19.11.2019 - 04.03.2020

(Wintererhebung)
0,05 ± 2,75 1,84 ± 0,13

13.05.2020 – 01.09.2020

(Sommererhebung)
0,34 ± 0,10 1,87 ± 0,42

Funktionsbereiche werden eingehalten

Prof. Dr. Maren Bernau



Erste Projektergebnisse
2. Reduzierung von Emissionen, Ressourcenschonung,

Energieeffizienz:

 Arbeitszeiterfassung Mastbetrieb - Entmisten

* entfällt, da Einstreugerät verwendet wird

06.07.2020 11.08.2020

Arbeitsschritt Zeit Zeit

Tiere einsperren, Tore einklappen, Türen schließen 00:06:53 00:07:53

Hoftrac holen, Vorbereiten 00:00:42 00:00:15

Abschieben, Rinne von Hand säubern 00:05:37 00:05:02

Stroh holen 1 00:01:51 00:01:44

Einstreuen 1 00:01:54 00:06:29

Stroh holen 2 00:03:34 00:02:26

Einstreuen 2 00:01:53 00:01:06

Stroh holen 3 00:01:16 *

Einstreuen 3 00:01:21 *

Türen und Tore öffnen 00:02:43 00:03:27

Zwischensumme 00:27:44 00:28:22

Tiere einsperren, Tore einklappen, Türen schließen 00:07:19 00:07:00

Schlepper holen, Vorbereiten 00:00:36 fehlt

Abschieben, Rinne von Hand säubern 00:06:08 00:07:00

Stroh holen 1 00:01:56 00:00:00

Einstreuen 1 00:03:18 00:04:50

Stroh holen 2 00:02:25 00:00:56

Einstreuen 2 00:02:12 00:02:23

Hoftrac parken, Türen und Tore öffnen 00:03:37 00:03:56

Zwischensumme 00:27:31 00:26:05

Gesamt 00:55:15 00:54:27

Arbeitszeiterfassung: Entmisten der Ausläufe

rechts

links

Bildquelle: Rudolf Wiedmann



2. Reduzierung von Emissionen, Ressourcenschonung, 

Energieeffizienz:
 Ressourcenverbauch - Strohverbrauch

Zeitraum Verbrauch Bucht innen Verbrauch Auslauf

06.12.2019 - 05.03.2020

(Winter)

14 Ballen 25,5 Ballen

07.03.2020 – 06.07.2020

(Sommer)

14 Ballen 42,5 Ballen

06.12.2019 – 06.07.2020 28 Ballen 68 Ballen

insgesamt 96 Ballen in 6 Monaten

 16 Ballen / Monat bzw. 0,6 Ballen / 29,28m2

 6,56 kg/Bucht (320kg/Ballen) 

 57,6 kg/Stallplatz

Prof. Dr. Maren Bernau



3. Tierwohlmassnahmen:
 Schlachtbefunde

Veränderung Betrieb (n=410) 07.05.20-19.08.20

Lunge 5,85%

Brustfell 8,54%

Leber 1,46%

Ohr/Schwanz 0

Gelenke/Haut 0

Teilverluste (Abszesse) 0,73%

untauglich 0

Prof. Dr. Maren Bernau



3. Tierwohlmassnahmen:
 Tierwohlindikatoren & sonstige Auffälligkeiten

 Boniturbogen angelehnt an den KTBL Boniturbogen

Tierschutzindikatoren

 >50 Variablen in verschiedenen Merkmalskategorien

Bsp. Verletzungsbonituren - Ohren

(Bilder: Tierschutzindikatoren: Leitfaden für die Praxis – Schwein, KTBL)

Prof. Dr. Maren Bernau



3. Tierwohlmassnahmen:
 Tierwohlindikatoren & sonstige Auffälligkeiten

Bsp. Verletzungsbonituren - Ohren

Prof. Dr. Maren Bernau
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(Bild: N. Kretzschmar) (Bild: N. Kretzschmar)

(Bilder: C. Becker)
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5. Wie wir unsere Ergebnisse 
verbreiten
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• Tag der offenen Tür/ Stallbesichtigung / Betriebsrundfahrten

• Besucherrundwege/ freier Besucherverkehr

• Webseite: Vorstellung aller Ställe mit Fotos und Stallplänen

• Artikel in Fachzeitschriften 

• Newsletter

• BauDetails

• Pressemitteilungen 

• Fernseh- und Radiobeiträge  

Auf der Webseiten unter „Infothek“ –
„Öffentlichkeitsarbeit“ gesammelt und zum 
Download bereitgestellt
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Baureis, Bezelberger und 
nun auch Wilhelm und 
Stodal

Gührer, Baumgärtner, Renz 

Stallbesichtigungen, 
Rundfahrten, Lehrfahrten

Riehle, 
Schaller, Mayer

Bildquelle: Eigene Aufnahmen

Bildquelle: Google Maps
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www.eip-rind.de

Projektwebseiten:

www.eip-schwein.de

Artikel, Fotos, 
Baupläne
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Südplus-Wettbewerb „Kuhstall 2020“
1. Platz für den Stall der Familie Bunz!

Stallbauwettbewerbe und 
weitere Arbeitsgruppen  

KTBL Stallbauwettbewerb „Landwirtschaftliches
Bauen 2019/20“ 
7 Ställe beworben - mehrere EIP-Schwein und 
EIP-Rind Ställe in der engeren Auswahl!

FiBL „Netzwerk Zukunftsbetriebe“

MUD Tierschutz 
Demonstrationsbetriebe

Bildquelle: Topagrar Online
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Newsletter 
(branchenintern)
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BauDetails 
(öffentlich) 
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Poster der 
wissenschaftlichen 
Arbeiten 
(öffentlich)
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Hinweisschilder und 
Besucherrundwege

Bildquelle: Eigene Aufnahmen
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6. Wo könnten Anknüpfungspunkte liegen, 
dass die Ergebnisse auch in der Praxis 

angewandt werden?
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• Die Ergebnisse werden bereits in der Praxis angewandt:
• Regelmäßig Anfragen von Landwirten und landw. Organisationen aus ganz 

Deutschland
• Aufgreifen der Ideen durch die Stallbauunternehmen

Weitere Ideen (auch über 2022 hinaus): 

• Einstellen aller Baupläne der EIP-Ställe auf die Webseiten
• Einbindung in die Meisterausbildung bzw. Weiterbildung über Landesanstalten 

(Exkursionen, Vorträge…)
• LSZ Boxberg 
• LAZBW Aulendorf
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„Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen
Gebiete

 www.mepl.landwirtschaft-bw.de 

Danke fürs Zuhören!
Fragen?

Mehr Infos auf den Webseiten der Projekte:

www.eip-schwein.de
www.eip-rind.de

Ein Projekt gefördert durch die Europäische Union und  das Land Baden-Württemberg: 


